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HEUTE

Landringhausen Seite 3

Verein feiert Jubiläum

Die Sportfreunde Landringhau-
sen haben ihr 100-jähriges Be-
stehen mit einem dreitägigen 
Zeltfest und prominenten Gäs-
ten gefeiert. Zu Besuch war auch 
die Schalker Fußballlegende 
Klaus Fischer.

Ronnenberg Seite 13

Ein Segen für die Autos

Pater Roman Arciénega aus Bo-
livien hat mehr als 30 Fahrzeuge 
in nur wenigen Minuten geseg-
net.  Nun können die Ronnen-
berger Katholiken entspannt in 
den Urlaub fahren.

Leveste Seite 14

Neues Thiefest

Das Levester Thiefest ist erst-
mals nach 30 Jahren an einem 
anderen Ort gefeiert worden. 
Dafür wurde sogar die Burgdor-
fer Straße für den Autoverkehr 
gesperrt.

Argestorf Seite 16

Schwarze geehrt

Wilhelm Schwarze ist zum Auf-
takt des Feuerwehrfestes zum 
Ehrenbrandmeister ernannt 
worden. Damit wurden seine 
Verdienste an der Spitze der 
Ortsfeuerwehr gewürdigt.

Zahl der betrunkenen 
Jugendlichen halbiert

Die Zusammenarbeit von Polizei, 
Rotem Kreuz, Stadt Ronnenberg 
und Jugendschützern der Region 
Hannover beim Stadtfest hat Wir-
kung gezeigt. Nur vier betrunkene 
Jugendliche wurden behandelt.

VON GERKO NAUMANN

RONNENBERG. Sechs Helfer vom 
Ortsverein Empelde des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK) haben 
eine ruhige Nacht von Sonnabend 
auf Sonntag verlebt. Bis Mitter-
nacht mussten sie keinen einzigen 
betrunkenen Jugendlichen in ei-
nem speziell dafür aufgebauten 
Zelt auf dem Polizeigelände in 
Ronnenberg behandeln. Erst in 

den frühen Morgenstunden brach-
ten Mitarbeiter der Region und der 
Polizei vier Jugendliche, die zwi-
schen 1,0 und 1,5 Promille Alkohol 
im Blut hatten. Damit hat sich die 
Zahl aus dem Vorjahr halbiert. 
„Wir haben sie ihren Eltern über-
geben“, sagt DRK-Einsatzleiter Jan 
Leck.

Für Bettina von Domarus vom 
Team Jugendschutz der Region 
Hannover ist die geringe Zahl von 
jungen Komasäufern ein Ergebnis 
der Präventionsarbeit. „Die Ju-
gendlichen wissen, dass sie nicht 
mehr selbstverständlich an harte 
Alkoholika gelangen können und 
dass wir sie kontrollieren“, sagt 
sie. Durch die regelmäßigen Test-

käufe seien die Betreiber von Su-
permärkten, Tankstellen und Kios-
ken sensibilisiert.

Als Leiter des Einsatz- und Strei-
fendienstes beim Polizeikommis-
sariat in Ronnenberg freut sich 
Axel Feldmann vor allem darüber, 
dass seine Kollegen auf dem Stadt-
fest keine einzige Straftat regis-
triert haben. Er führt diese Tatsa-
che auf die geringeren Besucher-
zahlen als im Vorjahr, aber auch 
auf die mobile Wache der Polizei 
zurück. „Es ist sinnvoll, die Zu-
sammenarbeit der beteiligten Be-
hörden in der bisherigen Form 
auch bei anderen Großveranstal-
tungen fortzusetzen“, sagt Feld-
mann.  Mehr auf Seite 12

Polizei und Region loben Kooperation beim Stadtfest Ronnenberg 

Am Sonntag nimmt der Sommer in der Stadt doch noch Fahrt auf
BARSINGHAUSEN. Der überwie-
gend sonnige Sonntag hat die Bi-
lanz der dreitägigen Veranstaltung 
Sommer in der Stadt gerettet. 
Nachdem der Zuspruch zu dem 
bunten Veranstaltungsreigen mit 
Musik, Sport und Showelementen 
aus Spanien und Brasilien am 
Freitag und Sonnabend noch zu 

wünschen übrig ließ, ist der Som-
mer gestern dann doch in Fahrt 
gekommen. Am verkaufsoffenen 
Sonntag nutzten nach dem Ein-
druck der Geschäftsleute auch vie-
le auswärtige Gäste die Gelegen-
heit zu einem Bummel durch die 
Barsinghäuser Fußgängerzone. 

Centrums-Vorsitzender Bernd 

Strecker, der auch maßgeblich an 
der Veranstaltungsorganisation 
mitgewirkt hatte, war gestern 
Abend zufrieden. „Es ist gelungen, 
die Schwerpunktthemen Jugend 
und Spanien gut in das Programm 
zu integrieren“, sagte er. 

Der Sonnabend habe unter dem 
kalten Wetter gelitten, der Sonntag 

habe aber dafür entschädigt. Für 
die Organisatoren steht bereits 
fest, dass es den Sommer in der 
Stadt auch im nächsten Jahr geben 
wird: „Viele Firmen sind dabei, 
auch das Vorbereitungsteam hat 
eine stabile Struktur, das gibt uns 
Sicherheit“, sagte Strecker. ka
 Mehr auf den Seiten 4 und 5

Die Gemeinschaft der in Barsinghausen lebenden Spanier zieht in die Innenstadt ein, allen voran Jorge Zein. Hermann

Redderser  
sehen Pläne  
skeptisch 
REDDERSE. Bei einem Orts-
termin haben sich am Freitag-
abend Vertreter des Ortsrates, 
des Rates der Stadt Gehrden 
sowie Mitglieder der Regions-
versammlung über den Stand-
ort der geplanten Bruteipro-
duktion mit 26 000 Hühnern 
im Nachbarort Degersen in-
formiert. Etwa 100 Bürger wa-
ren zu der Ortsbegehung ge-
kommen. „Wir werden die Pla-
nungen genau beobachten, 
unsere Möglichkeiten sind je-
doch eingeschränkt“, sagte 
Bürgermeister Hermann Hel-
dermann. 

Bei der nächsten Ortsrats-
sitzung in Redderse am 13. 
September will der Degerser  
Friedrich-Wilhelm Ostermeier 
seine Hühnerstallpläne erläu-
tern.  mm

Aktion 

Heute im Kino sparen

Das Cinestar in Garbsen zeigt 
heute ab 20.15 Uhr „Plan B für 
die Liebe“. Mit unserem Kupon 
vom Sonnabend sparen Sie.

Aktion Seite 2

„Oliver“ in der Schule

Heute und morgen führt die 
Marie-Curie-Schule das Musical 
„Oliver“ auf. Mit unserem Ku-
pon sparen sie beim Eintritt.
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